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Zuwendungsgeber Fachliche

Programmbegleitung

Administrative
Programmbegleitung

1. Akteure im Programm
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analog-digital
vernetzter

kommunaler
Bildungs-

landschaften

Transparenz und
Zugänglichkeit von
Bildungsangeboten

verbessern

Kommunal koordiniertes
Zusammenwirken aller

Bildungsakteure entlang der
gesamten Bildungskette

Möglichkeit zur Wahl
thematischer Schwerpunkte
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2. Förderziel

Die Möglichkeiten der Digitalisierung sind für
eine umfassende analog-digitale Vernetzung
kommunaler Bildungslandschaften
systematisch und nachhaltig zu nutzen.

zur Gestaltung und Steuerung



2. Förderziel



MODUL 1:

Weiterentwicklung des
datenbasierten
kommunalen

Bildungsmanagements
(DKBM)

MODUL 3:

Wahl eines 
thematischen
Schwerpunkts, in PS:

Fachkräftesicherung 
/ Bildung im 
Strukturwandel

MODUL 2:

Etablierung analog-
digital vernetzter

Bildungs-
landschaften

3. Fördergegenstände (Module)

Die Module 1 und 2 sind
von allen geförderten
Kommunen vollständig
zu bearbeiten.
Aus Modul 3 soll
mindestens eines der
Schwerpunktthemen
ausgewählt werden:

Kohärentes
Gesamt-
konzept

95



4. Was wird gefördert? |Dauer, Art und Umfang der

Förderung
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▪ Eine Förderung ist zunächst für vier Jahre vorgesehen.

▪ Die Höhe der Zuwendung je Vorhaben richtet sich nach den Erfordernissen des
beantragten Vorhabens.

▪ Bemessungsgrundlage sind die zuwendungsfähigen projektbezogenen Ausgaben.



5. Was wollen wir fördern?
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Gesamte 
Bildungslandschaft 
abbilden & Trans-
parenz schaffen

-
Meta-Netzwerk

Generationen-
übergreifender

Zugang

Matching-
plattform

Projekte,
Netzwerke,

Akteure
zeigen

Zugang
Pro

Fachkraft
BeraterpoolInformations-

pool

Fachkräfte
Sicherung /
Bildung im

Strukturwandel

Standort-
bildung für

nachfolgende 
Generationen

(BIB, Gast-
vorträge)

NIPS
-

Welcome
Service

PS

Hochschule -
Standort 

Innenstadt -
Kreativwirtschaft

mit ZIRP

Regelmäßige 
Wirtschaftsworkshops 
in den (Hoch)Schulen

Darauf aufbauen

DIGITAL

ANALOG



5. Was wollen wir fördern?

▪ Viele Bildungsangebote verteilen 

sich dezentral und teils unerkannt 

über das ganze Stadtgebiet

▪ Lebenslanges Lernen wird immer 

wichtiger und zu einem immer 

bedeutenderen Standortfaktor einer 

Stadt / Region

▪ Angebote gibt es für alle Generationen

Der Lösungsansatz:

Alles unter einem Dach bündeln und durch Transparenz und einfache 

Handhabung jedem zugänglich machen: digital-analoge Teilhabe an Bildung



5. Zuwendungsfähige Ausgaben

Personalausgabenfür wissenschaftliches
Personal

(Bildungsmanagement/Bildungsmonitoring)

IT -Instrumentarium zum Bildungsmonitoring
„KomBi“

Ausgaben für die Vergabe von Aufträgen für
Fachkommunikation und Veranstaltungen,
Arbeiten im Rahmen der Konzeption und

Erstellung eines Bildungsportals

Ausgaben für Dienstreisenim Inland
Indirekte Ausgaben in Form einer Pauschale

in Höhe von 25%

1
0



6. Kostenaufstellung
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Position Betrag

Personalkosten (1x EG 10/ 1x EG 9b) ~524.000 €

Dienstreisen 6.000 €

KomBi - €

KomBi – Support - €

Vergabe von Aufträgen ~116.000 €

Summe ~646.000 €

Overhead-Pauschale 25% ~161.500 €

GESAMTSUMME ~807.500 €

Förderung 40% 323.000 €

Förderung & Eigenleistung

Eigenleistung 60% 484.500 €

Förderfähige Kosten / Zeitraum 01.01.2023 bis 31.12.2026



7. Warum in Bildung investieren?



7. Warum in Bildung investieren?


